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Bitte recht heimlich...

Protest gegen Enteignungsgesetz wird verbannt - Neuenfelder Mahnwache verboten

Zur Bürgerschaftssitzung am 30.12.2003 plante das Schutzbündnis für Hamburgs Elbregion eine Mahnwache mit 2 – 3 Personen vor dem Rathaus.
Ziel der Aktion: die Abgeordneten auf dem Wege zur Sitzung über das Procedere des Senates bezüglich der drohenden Enteignung  für die Airbus-Landebahn aufzuklären.

Diese Mahnwache ist mit Bezug auf das Bannmeilengesetz verboten worden.

Gabi Quast vom Schutzbündnis: „Wir stehen dazu: Der Hamburger Senat lügt und betrügt!“
Der Senat will die von Airbus verlangte Landebahn gegen die betroffene Bevölkerung durchsetzen und das Obstdorf Neuenfelde zerstören.

Der Senat verschweigt bewusst,  dass dazu ca. 20 ha der benötigten Flächen nicht der Stadt, sondern Neuenfelder Familien und der Kirchengemeinde gehören.

Dazu Gabi Quast: „Es geht nicht darum, wie im Gesetzesentwurf beschrieben, einige Vereine zu enteignen. Sondern es geht um Familien, die das betreffende Land seit vielen Generationen bewirtschaften.  Ihr Widerstand gegen die Zerstörung ihres Eigentums, ihrer Existenz-grundlage und ihrer Heimat soll durch die Drohgebärde der Enteignung gebrochen werden!“
Im Schulterschluss versuchen die großen Parteien das Gesetz durch den Wirtschaftsausschuss schon mal beschlussreif machen zu lassen. Und die Bürgerschaft erfährt als letztes, um was es geht und das erst, wenn es unter Fraktionszwang ans Beschließen geht.
Gabi Quast: „Selbst ein Appell an die gut informierte Bürgerschaftspräsidentin verhallte ungehört. Die Politiker scheuen das Licht der Öffentlichkeit und scheinen sich einig darüber zu sein, dass die Serie der Rechtsbrüche nur durch Abschaffung (Enteignung) der bisher erfolgreichen Kläger zu legalisieren sei. Das passiert dann aber nicht im Interesse des Gemeinwohls, sondern zugunsten eines privaten, international agierenden Konzerns.“
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